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Das Ressort für Gesundheit, Umwelt und
Sport führt auch heuer wieder unter der
Organisation der Berg- und Naturwacht am
Samstag, dem 30. April 2005 eine Waldsäu-
berungsaktion durch. Als Ersatztermin bei
Schlechtwetter ist Samstag, der 7. Mai 2005
vorgesehen. Treffpunkt ist jeweils um 8:00
Uhr auf dem Parkplatz der Raiffeisenkasse.

Diese Aktion zur Reinhaltung der Wälder von
Unrat und Abfällen ist nur möglich, wenn
aktive Seekirchner Bürgerinnen und Bürger
sowie Seekirchner Vereine uns dabei tatkräf-
tig unterstützen. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich der See-
kirchner Bevölkerung die Berg- und Natur-
wacht Seekirchen unter der Leitung von
Herrn Walter Ochmann näher vorstellen: Die
zehn Organe der Berg- und Naturwacht
haben im Jahre 2004 229 gezielte und 147
ungezielte Einsätze durchgeführt; dabei wur-
den insgesamt 1554 Stunden ehrenamtlich
für die Überwachung im Bereich des Wenger
Moors und der Seekirchner Wälder durchge-
führt und die Wanderführungen im Wenger
Moor konnten letztes Jahr wetterbedingt nur
teilweise durchgeführt werden.

Namens der Stadtgemeinde Seekirchen
möchte ich mich für die geleistete Arbeit bei
Herrn Walter Ochmann bzw. bei den Mitglie-
dern der Salzburger Berg- und Naturwacht,
Ortseinsatzleitung Seekirchen herzlichst
bedanken und gleichzeitig die Bitte ausspre-
chen, auch 2005 wiederum so aktiv tätig zu
sein.

Die ehrenamtliche Betreuung und Überwa-
chung unserer schönen Landschaft am Wal-
lersee und Umgebung kann jedoch nur dann
erfolgen, wenn möglichst viele Personen
daran teilnehmen. Sollte jemand Interesse
haben, der Salzburger Berg- und Naturwacht,
Ortseinsatzleitung Seekirchen beizutreten, so
möge er sich bei Herrn Walter Ochmann unter
der Telefonnummer 06212/6552 melden.

Einen schönen Frühlingsbeginn sowie
geruhsame Osterfeiertage wünscht Ihnen

Ihr Vizebürgermeister
Hans Wittek

Die zukünftigen Vorhaben der Stadtge-
meinde Seekirchen sind eine große Heraus-
forderung an die Gemeinsamkeit der Stadt-
vertretung. In Zeiten, in denen die Mittel der
öffentlichen Hand eher knapp sind, und die
Gemeinde eine Reihe infrastruktureller Ein-
richtungen zu schaffen hat, ist vor allem
Einigkeit gefragt. Nur mit klaren Vorstellun-
gen und klaren Aussagen aller Verantwortli-
chen der Stadtgemeinde Seekirchen ist es
möglich, finanzielle Mittel effizient und
sparsam einzusetzen. Je größer der Wunsch-
katalog für verschiedene Vorhaben ist, desto
länger kann und muss man darüber diskutie-
ren. Damit steigen aber auch die Kosten von
verschiedenen Vorhaben. Aus diesem Grund
möchte ich an dieser Stelle an die Mitglieder
der Stadtvertretung appellieren Einigkeit zu
zeigen, um so rasche Entscheidungen her-
beiführen zu können. Nur mit dieser Einig-
keit wird es in Zukunft möglich sein die not-
wendigen Maßnahmen durchzuführen, und
für unsere Bürger und Bürgerinnen die
besten Projekte zu verwirklichen. Wir, das
heißt die Mitglieder der Stadtvertretung,
haben bei unserer Angelobung unter ande-
rem darauf einen Eid abgelegt, zum Wohle
der Bürger zu handeln. Bei all den notwen-
digen Diskussionen darf das Wesentliche
nicht aus den Augen verloren werden. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Termine und Bauabfolge 

Vorgesehener Baubeginn 29.03.2005

Fertigstellung 25.06.2005

Die Fahrbahn der Brücke wird von 6.00 m auf
6.50 m verbreitert.Die beidseitigen Geh-
steige erhalten eine Breite von je 1.50 m.
Der Brückenrand flussaufwärts wird gehal-
ten, dadurch ergibt sich eine Verbreiterung
der Brücke flussabwärts um ca. 0.77 m. Im
Verbreiterungsbereich befindet sich  ein Ver-
teilerkasten.

Das Widerlager Seekirchen wird um ca. 30 cm
abgesenkt. Im Absenkungsbereich befinden
sich zwei Kabelquerungen und ein Verteiler-
kasten.

Die Brücke wird in zwei Abschnitten mit Fer-
tigteilen hergestellt. In der Bauphase 1 wird
die flussabwärtige Seite abgetragen und neu
hergestellt.Der verbleibende Brückenteil
dient dem PKW - Verkehr (eventuelle Ein-
bahnregelung) und den Rad und Fußgänger-
verkehr.

Für LKWs ist die Brücke generell gesperrt.

Das bestehende Konglomeratmauerwerk wird
saniert und den neuen Brückenlagern und
Fahrbahnhöhen angepasst.

Zum Grundstück der Fam. Wallner (Gasthaus
Brückenstüberl) wird für den Gehsteig eine
Stützmauer errichtet.

Die effektive Verkehrslösung während der
Bauphase wird in den nächsten Tagen mit
der BH-Salzburg Umgebung abgehandelt.

Ihr Vizebürgermeister
Ressort für Bau- und Raumordnung und

Infrastrukturelle Angelegenheiten
Hans Stelzinger

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Hans Stelzinger

Herausforderung an die
Gemeindevertretung

Abtrag und Neubau der
Fischachbrücke

Waldsäuberungsaktion
2005
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die April-Zeitung ist der

5. April 2005!
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Volksbefragung „Olympische Winter-
spiele 2014“ am 3. April 2005

Kindergarteneinschreibung 2005

Mit Verordnung der Salzburger Lan-
desregierung vom 21.2.2005 erfolgte
die Ausschreibung einer Volksbefra-
gung gem. dem Salzburger Volksbe-
fragungsgesetz 1985. Durch diese
Verordnung wurden nachstehende, für
die Durchführung der Volksbefragung
entscheidende, Termine festgelegt:

Als Tag der Ausschreibung der Volks-
befragung gilt der 24. Februar 2005 

Abstimmungsgebiet ist das
gesamte Landesgebiet,

Stichtag ist der 24. Februar 2005
und als

Abstimmungstag wurde der 3. April
2005 festgelegt.

Die 10 Wahlsprengel (Wahllokale)
werden in 5 Wahlsprengel (Wahllo-
kale) zusammengelegt:

1. Stadtamt 
2. Volksschule
3. Hauptschule
4. Volksschule-Mödlham
5. Seniorenwohnhaus/besondere

Wahlbehörde (9.00-11.00/11.00-
14.00)

Die Wahllokale haben von 8.00 bis
15.00 Uhr geöffnet.

Die Wähler werden mittels „Wahl-
karte“ verständigt, in welchem
Wahllokal sie an der Befragung
teilnehmen können.

Stimmkarten für Stimmberechtigte,
denen es nicht möglich ist am Wahl-
tag in ihrem Wahllokal abzustimmen,
können bis 31. März im Meldeamt
beantragt werden.

Kindergarten Mödlham, Tel. 06212/6046
Die Einschreibung ist bereits erfolgt. Falls Sie noch einen
Betreuungsplatz benötigen, setzen Sie sich bitte mit der
Kindergartenleiterin in Verbindung.

■ 1 Vormittagsgruppe von 7.00 bis 13.00 Uhr

Kindergarten Moosstraße
Tel. 06212/7148, Moosstraße 41
4. und 5. April von 8.00 bis 14.00 Uhr

■ 1 Sammelgruppe ab 6.30 Uhr,  Vormittagsgruppen und
für Berufstätige Betreuungsmöglichkeit bis 14.00 Uhr
(Mittagstisch, Kindergartenbus)

Kindergarten Stiftsgasse
Tel. 06212/2308-72, Stiftsgasse 3
4. und 5. April  von 8.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr

■ Vormittagsgruppen, für Ganztageskinder eine Nach-
mittagsgruppe 

■ sowie für Berufstätige Betreuungsmöglichkeit bis
14.00 Uhr (Mittagstisch, Kindergartenbus) 

Altersgemischte Gruppe, Tel. 06212/2308-72,
Anmeldung im Kindergarten Stiftsgasse
■ Betreuung und Mittagessen für Schulkinder von
11.30 bis 17.30 Uhr

Hermann Gmeiner Kindergarten Seekirchen
Tel. 06212/4024-6, SOS-Kinderdorf,
Hermann-Gmeiner-Straße 29
4., 7. und 8. April von 9.00 bis 12.00 Uhr 

■ 1 Vormittagsgruppe von 7.30 bis 13.00 Uhr

Anmeldung: Persönlich bei der Kindergartenleite-
rin mit Vorlage von Geburtsurkunde und Meldezet-
tel des Kindes.
Reihenfolge der Aufnahme nach dem Salzburger
Kinderbetreuungsgesetz.
Wichtig: Nur in einem Kindergarten anmelden!
Anmeldeformulare liegen bereits jetzt bei der Bür-
ger-Servicestelle im Stadtamt und in den Kinder-
gärten auf.
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Verkehrsabwicklung während der
Neuerrichtung der Fischachbrücke

Die Bauarbeiten sind im Zeitraum
von 29.03.2005 bis 30.06.2005 vor-
gesehen, sodass etwa drei Monate
eine Ausnahmesituation im Seekirch-
ner Verkehrssystem gegeben sein
wird.

Brückenbautechnisch wird die Trag-
werkserneuerung in zwei Abschnit-
ten durchgeführt, sodass für den
stadteinwärts fahrenden Verkehr ein
eingeschränkter Fahrstreifen zur Ver-
fügung steht.

Der Fußgänger- und Radfahrverkehr
wird auf der Brücke seinen eigenen
Streifen vorfinden, welcher von der
2 m eingeengten Fahrbahn abge-
schrankt wird.

Stadteinwärts wird es eine
beschränkte Zufahrt (Fahrzeuge
schmäler 2 m und leichter als 3,5 to)
während dem laufenden Baubetrieb
über die Fischachbrücke, als Einbahn
geführt, geben.

Für LKW wird die Verkehrsführung
über die Rupertusstraße und einem
Teilabschnitt der Mathias-Bayrham-
merstraße sein. Dieser Teilabschnitt
wird den LKW und Anrainern vorbe-
halten bleiben.

Für den öffentlichen Personenverkehr
ist es unabdingbar, die zwei Halte-
stellen Verkehrsverein und Flachgauer
Hof während der Bauzeit zur Ersatz-
haltestelle Hirschwirt zu verlegen.

Die erforderlichen Totalsperren, zum

Einheben der Brückenfertigteile und
zum Verguss der Mittelfuge, werden
während den Abendstunden bzw.
nachts erfolgen.

Liebe Seekirchnerinnen und See-
kirchner wir ersuchen Sie den Bau-

stellenbereich Fischachbrücke groß-
räumig zu umfahren und sichern
Ihnen eine rasche Bauabwicklung zu,
sodass Ende Juni 2005 die neue
Brücke ihrer Bestimmung übergeben
werden kann.
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Kindergarten Mödlham

VIA NOVA – Europäischer Pilgerweg
Am 3. Juli 2005 findet in Aigen am
Inn (Bayern) die offizielle Eröffnung
des europäischen Pilgerweges VIA
NOVA statt. In einem Sternmarsch
wird aus vier verschiedenen Richtun-
gen zur Eröffnung nach Aigen am Inn
gepilgert.

Einer dieser Wege beginnt am
27. Juni 2005 von der Stiftspfarrkir-
che Seekirchen a.W. 

27. Juni Seekirchen-Weng-Schlee-
dorf-Mattsee-Berndorf-Michaelbeu-
ern (Übernachtung)

28. Juni Moosdorf-Eggelsberg-Ibm-
Franking (Übernachtung) 

29. Juni Haigermoos-Ostermiething-
Tarsdorf (Übernachtung) 

30. Juni St. Radegund-Hochburg-Ach
(Übernachtung) 

1. Juli Überackern-Braunau (Über-
nachtung) 

2. Juli St.Peter/Hart-Mining-Ering
(Übernachtung)

3. Juli Aigen 

Die Pilger, die sich an diesem Weg
beteiligen wollen, können sich beim
Regionalverband Salzburger Seen-
land, Seeburgstraße 8, Tel.
06212/6868, Fax 06212/6868-8,
E-Mail: info@pilgerweg-vianova.at
oder www.pilgerweg-vianova.at an-
melden. Die notwendigen Unterlagen
erhalten sie nach der Anmeldung
vom Regionalverband Salzburger
Seenland. 

Vortrag zum Thema:
Labyrinth und Pilgern –
Menschheitssymbole des
Lebens.

Am Donnerstag, den 7. April
2005 um 19.30 Uhr findet im
Vortragssaal der Stadtgemeinde
ein Vortrag mit Herr Mag. Gernot
Candolini statt.

Thema: Labyrinth und Pilgern -
Menschheitssymbole des Lebens. 

Wir sind ein eingruppiger Kindergar-
ten. Einen sehr hohen Stellenwert
nimmt in unserem Kindergarten der
soziale Aspekt ein. 

Zwei Langzeitprojekte, Malen zu
Musik und Kochen haben einen fixen
Bestandteil in unserem Bildungsan-
gebot.

Damit das Kind seine künstlerischen
Fähigkeiten zum Ausdruck bringen
kann, wird jeden Freitag zu Musik ein
Bild gestaltet. Wasser und Farbe ist
eine Materie, die allen Kindern Spaß
macht. Jedes Bild gelingt, und man
kann nichts falsch machen. Jedes
Kind hat eine eigene Anschlagtafel,
an der Woche für Woche die Werke
ausgehängt werden, um von den
Eltern und Freunden bewundert wer-
den zu können. Die mit Datum verse-
henen Bilder sammeln wir für jedes
Kind in einer Mappe, damit sie auch

später noch eine kleine Erinnerung
an die Anfänge ihres kreativen
Schaffens haben.
Viel Bewegung und die Erforschung

der Natur (einmalige Lage des Kin-
dergartens) sollen einen Ausgleich
zum Alltag schaffen und den Ent-
deckungsdrang der Kinder wecken.
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Ab 1910 konnten die Seekirchner mit
der Einführung des Telefons eine
neue und schnellere Kommunikati-
onsmöglichkeit in Anspruch nehmen
und ab 1924 vom Rundfunkdienst
Gebrauch machen. Im Jahre 1931
übersiedelte die Post in das Haus
Mathias-Bayrhammer-Straße 14,
unmittelbar vor dem heutigen Post-
amt, und 1943 in Räumlichkeiten des
Gemeindeamts. Im Zuge der Automa-
tisierung wurde 1954 in Seekirchen
ein Verbundamt für den gesamten
mittleren Flachgau eingerichtet, und
1960 erfolgte der Neubau des Post-
und Wählamtes in der Mathias-Bayr-
hammer-Straße 16, welches 1962
offiziell eröffnet und 1978 neuerlich
umgebaut wurde. (Quelle: Chronik)

I N F O R M A T I O N
(Öffentlichkeitsarbeit gem. § 21 Abs. 4 ROG 1998)
Die Stadtgemeinde Seekirchen am Wallersee beabsichtigt,
im Zusammenhang mit dem Leitungsprojekt „Salzburglei-
tung 380 kV“ und der damit notwendigen Errichtung eines
Umspannwerkes (Verbund Austrian Power Grid) die
Umwidmung von Teilflächen aus GP 2/1, 3 und 5, KG. Mar-
schalln an der Grenze zur Gemeinde Elixhausen von Grün-
land - Ländliches Gebiet in Sonderfläche (Umspannwerk)
gem. § 17 Abs. 1 Z. 11 ROG 1998.

Die genaue Lage der Fläche kann im Stadtgemeindeamt /
Bauamt eingesehen werden.

Weitergehende Informationen zum Leitungsnetz 380 kV
selbst erteilt das eigens hierfür im Gemeindeamt Elixhau-
sen eingerichtete Bürger-Informationsbüro.

Termine: 24. März, 7. und 21. April, 19. Mai und 2., 16.
und 30. Juni 2005 jeweils von 15 bis 18.30 Uhr, Schul-
weg 9, 5161 Elixhausen, Telefon 0662/481368.

CHRONIK-SERIE: Die Geschichte der Post in Seekirchen
Teil 2

für unsere Mitarbeiter optimiert.

Die Zustellbasis 5201 Seekirchen
in Zahlen:
Das Versorgungsgebiet der Zustellba-
sis 5201 Seekirchen am Wallersee
umfasst 5201 Seekirchen am Waller-
see, 5162 Obertrum am See, 5163
Mattsee, 5164 Seeham, 5165 Bern-
dorf bei Salzburg, 5300 Hallwang bei
Salzburg und 5301 Eugendorf.

50 Mitarbeiter, davon ca. 35 Briefzu-
steller, sind unter der Leitung von
Herrn Gerd Lehmert und Herrn Heinzl
Ernst beschäftigt.

570 m2 modern ausgestattete Arbeits-
flächen ermöglichen eine effiziente
und rasche Abwicklung des Zustellbe-
triebes.

Es werden von unseren Mitarbeitern
täglich rund 12.630 Kundenadressen
angefahren und mit ihrer Briefpost
und teilweise mit Paketen beliefert.

Um diese Arbeiten reibungslos
durchführen zu können, stehen ins-
gesamt ca. 30 PKW, Mopeds und
Fahrräder im Einsatz.

Ein weiterer Meilenstein in der „Postgeschichte“ Seekirchens ist die Einrichtung einer
Zustellbasis im Gewerbegebiet. 

Am 2. November 2004 nahm in See-
kirchen am Wallersee eine neue
Dienststelle der Österreichischen
Post AG offiziell Ihren Betrieb auf.

In einem angemieteten  Objekt in
der Gewerbestraße 4, 5201 Seekir-
chen am Wallersee, haben die Brief-
zusteller ihre neue Zustellbasis.

Mit konzentrierten Kräften macht die
Österreichische Post AG auch in die-
sem Gebiet einen weiteren Schritt in
Richtung Modernisierung und Wett-
bewerbsfähigkeit.

Es wurde nicht nur der Standort, son-
dern auch die Arbeitsbedingungen

Neuer Ausgangspunkt für Briefzusteller -
Zustellbasis 5201 Seekirchen am Wallersee
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S t ö r -
s t o f f e
in der

Bioabfall-
s a m m l u n g

sind ein großes Pro-
blem
Die gesammelten Bioab-
fälle aus der Biotonne
werden zu Kompost verar-
beitet. Daher ist es wich-
tig, dass absolut keine
Störstoffe in der Bioabfall-

tonne landen. Selbst kleine
Mengen an sogenannten „Fehlwürfen“
behindern die Wiederverwertung des
Bioabfalls. Störstoffe müssen teil-
weise händisch aussortiert werden
und verunreinigen den Kompost.
Durch die Verunreinigungen des Bio-
abfalls werden Siebungen notwendig,
wobei teilweise große Mengen des
Kompostes als Restmüll abgetrennt
und entsorgt werden müssen. Die Ent-
sorgung des Restabfalls aus der Bio-
tonnensammlung verursacht extrem
hohe Kosten. Seien Sie deshalb
besonders aufmerksam bei der Samm-
lung Ihrer Bioabfälle.

Ab sofort Biotonnenkontrollen!
Da bei der Bioabfallsammlung der
Stadtgemeinde Seekirchen immer wie-
der starke Verunreinigungen festge-
stellt werden, ist es ab sofort not-
wendig die Inhalte der Biotonnen zu
kontrollieren.

• Wird bei der Entleerung der Bio-
tonne eine Verunreinigung festge-
stellt, erhält der Bürger eine schriftli-
che Information der Stadtgemeinde
Seekirchen.

• Im Wiederholungsfalle wird die Bio-
tonne als Restabfall entleert und zum
Restmülltarif (Restmülltarif für eine
120 Liter Tonne € 5,90) verrechnet.

• Jede Biotonne bei der sofort
erkennbar ist, dass sich darin Stör-
stoffe befinden wird von der Biomüll-
abfuhr nicht entleert, sondern mit der
nächsten Restabfallabfuhr entsorgt
und ebenfalls zum Restabfalltarif ver-
rechnet.

Was gehört in die Biotonne

• Gemüse und Salatabfälle
• Obstschalen
• Speisereste
• Kaffeefilter und Teebeutel
• Schnittblumen und

Blumenerde
• Rasenschnitt
• Heckenschnitt und Reisig
• Laub

Was gehört auf keinen Fall 
in die Biotonne

• Plastiksackerl und
Plastikbecher

• Glas und
Metallverpackungen

• Textilien
• Batterien
• Farben
• Windeln

K O M P O S TA K T I O N
Frühjahr 2005

Die diesjährige Kompostaktion findet am Samstag,
7. Mai 2005 von 8.30 bis 11.00 Uhr statt.

Jeder Seekirchner Haushalt erhält pro Jahr einen halben Kubikmeter
Kompost gratis. Für jeden weiteren Kubikmeter werden € 14,70  inkl.
Ust. Manipulationsbeitrag verrechnet.
Zu beachten ist:
• Anmeldung im Stadtamt Seekirchen oder im Internet unter

www.seekirchen.at (aktuelle Informationen - Kompostaktion Früh-
jahr 2005 anklicken)
bis spätestens Montag, 2. Mai 2005!

• Die Gutscheine für 2005 (2 x 0,25 m3) können direkt bei der Stadt-
gemeinde Seekirchen abgeholt werden bwz. werden im Bedarfsfall
per Post übermittelt.

• Selbstabholung des Kompostes in der Zeit von 8.30 bis 11.00 Uhr
von der Kompostieranlage, Gutscheine bei der Ausfahrt einlösen!

• Behältnisse zum Transport und Schaufel mitbringen – Beladung
erfolgt durch Abholer!

Stadtamt Seekirchen

5201 Seekirchen am W.

GUTSCHEIN
Kompostaktion Frühjahr/Herbst 2005

Name:  Mustername

Adresse:  Musteradresse

Menge: 0,25 m3

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E

Restmüll hat in der Biotonne
nichts zu suchen!

Muster
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Neuer Badesteg im Strandbad Seekirchen

Spatenstich für Seekirchner
Naturerlebnisweg

Obwohl die derzeitigen Witterungs-
verhältnisse noch nicht an Sommer-
frische und Badefreuden erinnern,
wird im Strandbad eifrig gebaut. Ein
neuer, fixer Holzsteg aus Lärchenholz
wird in Zukunft die schwankende
Schwimmsteganlage ersetzten. Der
Steg wird in „T“ Form errichtet und
mit seinen  fixen Einstiegsmöglich-
keiten das Baden gehen wesentlich
erleichtern. Im Winter wird der Steg
nicht mehr abgebaut. Die geplante
Kinderlagune für unsere kleinsten
Badegäste wird im Winter 2005/
2006 errichtet.

Wir wünschen allen Einheimischen
und Gästen einen schönen Badesom-
mer!

Trotz der schlechten Witterungsver-
hältnisse wird mit den Bauarbeiten
am Naturerlebnisweg im Bereich des
Strandbades in Seekirchen a. W.
begonnen.

Gemeinsam mit dem Naturschutz-
bund Salzburg errichtet die Stadtge-
meinde den Naturerlebnisweg Waller-
see. Geplant ist unter anderem die
Errichtung von zwölf Informations-
stationen. Beginnend im Strandbad
Seekirchen werden Flora  und Fauna
(Fische und Muscheln des Wallersees,
Wasservögel, Schilfgürtel, spezielle
Pflanzen, ...) dieses wunderbaren
Landschaftsstreifens den Besuchern
näher gebracht. Mit Hilfe von Schau-
tafeln, einem Freilandlabor, einer
Infohütte und zahlreichen weiteren
Attraktionen wird dieser Naturerleb-
nisweg den interessierten Einheimi-
schen und Gästen einen genauen
Einblick in dieses sensible Land-
schaftsgebiet geben.  

Damit wird das Angebot für Einhei-
mische abgerundet und eine neue
Attraktion für Gäste in Seekirchen
a. W. geschaffen. 

Die Bauarbeiten sollen bis Ende Mai 2006 abgeschlossen sein.

Rückfragen an:

Dr. Hannes Augustin, Österreichischer Naturschutzbund, Tel.: 0662/642909.

Die Loten werden geschlagen
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Rette Leben, spende Blut!
Donnerstag, 14. April 2005

von 15 – 20 Uhr in der Hauptschule Seekirchen
Warum ist gerade meine Blutspende wichtig?

• Weil es keinen adäquaten Ersatz für Spenderblut
gibt.

• Weil Sie mit Ihrem Blut Menschenleben retten!
• Blutspenden ist Nächstenliebe
• Jede Spende zählt, damit Kranken und Verletzten

zu jeder Zeit und an jedem Ort in Österreich rasch
geholfen werden kann.

Warum wird immer mehr Spenderblut benötigt?

Tag für Tag werden in Österreich 800 bis 2500 Blut-
konserven gebraucht, für Unfallopfer, die ohne Blut-
transfusionen kaum Überlebenschancen hätten.
Aber auch bei Operationen, wie z.B. Organtransplan-
tationen, müssen die Patienten mit großen Mengen
Spenderblut versorgt werden.

Nun sind es schon drei Jahre, seit
Wolfgang Leodegar mit dem Aufbau
des Jugendzentrums in Seekirchen
begonnen hat. Anlass genug, um ein
Jubiläumsfest mit Sport und Spiele-
olympiade, Musik und vielem mehr,
zu veranstalten. Die Jugendlichen
konnten Preise bei Tischfußball,
Tischtennis und Billard gewinnen.
Die Stimmung war sehr gut und die
Beteiligung hoch. 

In den Semesterferien besuchten wir
die öffentliche Stadtbücherei Seekir-
chen. Zu dem wir von Frau Lavoti mit
Kaffee und Kuchen begrüßt wurden.
Das Jugendzentrumbetreuerteam
gratuliert den Mitarbeitern der
Bibliothek zur Bereicherung des Bil-
dungsangebots in Seekirchen.

Am letzten Mittwoch im Februar hiel-
ten wir unseren Mädchentag ab. Die
Mädchen konnten unter Lisas Anlei-
tung ihre Kreativität auf Leinwand
bringen. Eines der Mädchen
betätigte sich nebenbei noch als DJ.

Dieses Projekt werden wir weiter ver-
folgen, da die Freude, sich am künst-
lerischen zu Verwirklichen, groß war.
Ziel ist es die Arbeiten im Rahmen
einer Vernissage öffentlich zu prä-
sentieren.

Vorschau:

Am 13. April wird Lisa mit den
Mädchen zum „Make it“-Fest nach
Salzburg fahren. Dort erwarten uns
Workshops, Buffett, eine Disco und
vieles mehr. Außerdem können neue

soziale Kontakte geknüpft werden.
Anmeldung zum Mitfahren ist erfor-
derlich.

Neu ist auch ein Boxsack im Jugend-
treff. 

Des weiteren werden wir wieder Bil-
lard-, Tischtennis-,und Tischfußball-
Turniere veranstalten, sporteln im
Turnsaal und kochen. Auf zahlreiches
Erscheinen und rege Beteiligung an
den Veranstaltungen freut sich das
Timeout Betreuerteam. 

von Lisa Bernsteiner & Wolfgang Leodegar Kaufmann
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Handy am Steuer …

Erfolgreiche CityMarketing-
Auftaktveranstaltung

Bei Funkstille fährt es sich am
sichersten ...
Das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit informiert über die Risikofakto-
ren beim Handytelefonieren während
der Fahrt

Seit 1. Juli 1999 ist auf Österreichs
Straßen telefonieren während der
Fahrt nur noch mit Freisprecheinrich-
tung erlaubt. Wer dennoch am Steuer
zum Hörer  greift  und  dabei erwi-
scht wird, hat ein Organmandat zu
bezahlen.  Nicht  nur  das  Telefonie-
ren  am Steuer ist verboten, sondern
jede Verwendung des Handys. Das
Versenden oder Lesen von  SMS, das
Abhören der Mobilbox oder der
gescheiterte Versuch, das Handy in
Betrieb  zu  nehmen, sind im Handy-
Verbot inkludiert und im Falle einer

Anhaltung als Ausreden daher
untauglich.

Wissenschaftlich untersucht sind fol-
gende Risikofaktoren:

• Erhöhte Reizschwelle: Visuelle und
akustische Reize der Umwelt müs-
sen um 60 Prozent stärker ausge-
prägt sein, damit sie der telefonie-
rende Fahrer wahrnehmen kann.

• Verlangsamte Reaktionszeit: Exper-
ten schätzen, dass etwa zwei Drit-

Beim Kabarettabend mit Anita Köchl
und Edi Jäger am Freitag dem 25.
Februar kamen die rund 140 Besu-
cher auf ihre Kosten.

Kurzerhand wurde das Kabarett auf-
grund eines Heizproblems von der
Festhalle in den Veranstaltungsraum
des Stadtamtes verlegt. Es musste
zwar der Kartenverkauf gestoppt und
vielen interessierten Besuchern eine
Absage erteilt werden, was der Stim-
mung aber auf keinen Fall schadete.

Das Publikum war von der kabaretti-
stischen Leistung der beiden See-
kirchner begeistert, und ging gut
gelaunt und lachend in die Pause. 

Im Foyer des Stadtamtes stärkten
sich die 140 Gäste mit Brötchen vom
Jausentiger, Mehlspeisen vom Café
Moser und Getränken vom Gasthaus
Post. Auch nach der Veranstaltung
war das Foyer noch Treffpunkt zum
Smalltalk über die lustige und gut
gelungene Veranstaltung.

tel aller Verkehrsunfälle mit Handy
Auffahrunfälle sind.

• Überforderung total: Hektischer
Fahrstil, deutlich mehr Fahrfehler
und Fehleinschätzungen kenn-
zeichnen den typischen Handy-
Fahrer.

• Rücksichtslosigkeit gegenüber
Fußgängern: Rund drei Viertel der
telefonierenden Lenker halten vor
dem Zebrastreifen nicht an.

Die Kunst des Ausschaltens

Wir  sollten  lernen,  mit  den neuen
Kommunikationstechnologien ange-
messen umzugehen,  ihre  Vorteile
zu nutzen, ohne dabei ihre Nachteile
oder gar Risiken  zu  vervielfachen.
Die  Kunst des Ausschaltens als neue
Maxime persönlicher Lebensqualität
und Sicherheit. Ursula Hemetsberger

Die Stadtgemeinde Seekirchen
veranstaltet bei entsprechen-
dem Interesse einen

Staplerführer-
scheinkurs
gemäß BGBL 441/75.

Es sind noch Kursplätze für 20
Personen frei, der Kurs kostet
inkl. Prüfungsgebühren € 195,–
anstatt der regulären € 235,–
im Lehrbauhof Moosstraße.

Geplant ist Kursbeginn Don-
nerstag am Abend, Freitag
ganztägig, Samstagvormittag
und anschließend die Prüfung.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte bei Bmstr. Andreas Bur-
ger Tel. 06212/2308 56 oder
per mail andreas.burger@see-
kirchen.at

Handy weg vom Steuer!

D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E E
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Am 28. April 2005
ist wieder Girls´ Day!

Originaldokumente
für Passanträge
Aus aktuellem Anlass wird darauf
hingewiesen, dass es bei Passan-
trägen unbedingt notwendig ist,
die erforderlichen Dokumente im
Original vorzulegen. Dies gilt
sowohl für Anträge beim zustän-
digen Gemeindeamt als auch bei
der BH Salzburg-Umgebung. Bei
Vorlage von Kopien verzögert sich
die Ausstellung des Reisepasses,
da nur Originaldokumente akzep-
tiert werden können.

Behindertenerholung
2005
Das Referat für Behindertenange-
legenheiten des Amtes der Salz-
burger Landesregierung bietet
auch heuer wieder Behinderten
Erholungsurlaube an. Erholungs-
bedürftige behinderte Kinder (mit
Begleitperson) und Erwachsene
haben die Gelegenheit, während
des ganzen Jahres oder an einem
bestimmten Turnus an einem
zwölf- bzw. vierzehntägigen
Urlaubsaufenthalt teilzunehmen.
Nähere Info: Fr. Rosemarie Höll-
bacher, 06212/2308-41, rosemarie.
hoellbacher@seekirchen.at

Rauschbrandschutz-
impfungen
staatlich gefördert
Jene Tierbesitzer, welche ihre Rin-
der Rauschbrandschutzimpfung
innerhalb des amtlichen Impfpro-
grammes unterziehen lassen wol-
len, haben ihre Impfanmeldungen
unter Angabe der Zahl und der
Standorte der Rinder durch Eintra-
gung in die Anmeldeliste der
Gemeinde bis 1. April 2005 vorzu-
nehmen. Die Eintragung ist
während der Öffnungszeiten des
Stadtamtes Seekirchen von Mon-
tag bis Freitag im Umweltamt bei
Frau Riedlsperger möglich. 

Der Girls’ Day ist ein Aktionstag, an
dem alle Mädchen zwischen 10 und 15
Jahren die Möglichkeit haben, in
unterschiedlichen Unternehmen einen
Tag lang „Betriebsluft“ zu schnuppern
und den Alltag in interessanten Beru-
fen kennen zu lernen. Ein „Mädchen-
Zukunftstag“ ist es deshalb, weil
Mädchen auf diese Art und Weise die
Gelegenheit haben, herauszufinden,
in welchen Berufsfeldern sie sich ihre
Zukunft vorstellen könnten.

Die Idee des Girls’ Day kommt
ursprünglich aus Amerika: dort gibt es
schon seit 1993 jedes Jahr einen Tag
(immer ein Donnerstag im April), an
dem Eltern ihre Töchter mit an ihren
Arbeitsplatz nehmen und ihnen so
einen Einblick ins Berufsleben ermög-

lichen. 

Es gibt drei verschiedene Möglichkei-
ten, am Girls’ Day 2005 teilzunehmen: 

1) Die Mädchen begleiten ihre Mutter,
ihren Vater, ihren Onkel, ihre Nachba-
rin oder andere befreundete Erwach-
sene an ihren Arbeitsplatz und erle-
ben dort einen richtigen Arbeitstag
hautnah mit („Modul 1“). 2) Die
Mädchen wählen aus einer Liste von
Betrieben aus Stadt und Land Salz-
burg sowie aus Traunstein und dem
Berchtesgadener Land („Modul 2“).

3) Die Mädchen begleiten eine Politi-
kerin oder einen Politiker aus Salz-
burg, Traunstein oder dem Berchtes-
gadener Land einen Tag lang („Modul
3“).



Siegerehrung Stiegl-Cup
der Gespannfahrer 2004

Hilfe für
„Verkehrssünder“

Aktuelles

Der Verein „Gute Fahrt“ bietet nun seine Dienste auch in
Salzburg an. Es geht dabei um sogenannte „Nachschulun-
gen“ für Lenker mit Alkoholdelikten, aber auch für Probe-
führerscheinbesitzer, die zu schnell unterwegs waren.
„Die Kurse sind nicht als Strafe gedacht, sondern als
Unterstützung und Information. Es ist uns ein Anliegen,
die Lenker als Kunden ernst zu nehmen.“ erklärt
Mag. Anita Eingang, die für „Gute Fahrt“ die Region
betreut. „Man muss für die Menschen auch Verständnis
haben. Für einzelne Lenker mag es ein einmaliger Ausrut-
scher gewesen sein, für andere ist es aber bereits zu einer
Art Gewohnheit geworden, ohne darüber näher nachzu-
denken. Uns geht es darum, mit den Lenkern gemeinsam
Strategien zu erarbeiten, damit so etwas nicht noch ein-
mal vorkommt“, erklärt die  Kursleiterin. Ziel von „Gute
Fahrt“ ist es, in Salzburg monatlich Kurse anzubieten, die
auch für die Flachgauer gut erreichbar sind. Die Kurse fin-
den jeden Monat statt. Die vier Kursabende (ein Abend
pro Woche) dauern jeweils 3 1/4 Stunden. 

Start-Termin April: Dienstag 5. April, 18.00 Uhr,
4 Termine in Folge

Dauer: 3 Wochen
Kursort: Gute Fahrt / Verein BASE

Mirabellplatz 9, 5020 Salzburg
Anmeldung: Gebührenfreie Hotline

zur Kursanmeldung
0800 202097 (9 bis 22 Uhr)
oder
www.gutefahrt.at
info@gutefahrt.at

GUTE FAHRT – Dr. Peter JONAS – Kreuzstraße 4, 4040 Linz –
www.gutefahrt.at, info@gutefahrt.at –  Tel.: 0732 - 736096,
Fax: 0732 - 737038 – Gratis Info-Hotline 0800 / 20 20 97 von
9.00 bis 22.00 Uhr

Der schon traditionelle Stiegl-Cup der Gespannfahrer
wurde auch 2004 in drei Bewerben (Stiegl-Brauerei Salz-
burg, Saalfelden und Tweng) durchgeführt.

Die Siegerehrung fand am 8. März 2005 in Seekirchen
statt.

1. Platz - Einspänner lizenzfrei - Sandra Spatzenegger -
Gespannfahrclub Wimmhof Seekirchen

1. Platz - Einspänner mit Lizenz - Alexandra Fischer -
Gespannfahrclub Wimmhof  Seekirchen

1. Platz - Zweispänner mit Lizenz - Andreas Bernsteiner
- Piesendorf 

Der diesjährige Stiegl-Cup beginnt anlässlich der Eröff-
nung des neuen Sudhauses der Stiegl-Brauerei Salzburg,
am Samstag den 7. Mai 2005 im Gelände der Brauerei.
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v. l.: Markus Oberhamberger - Marketingleiter Stiegl-Brauerei Salz-
burg, Alexandra Fischer, Andreas Bernsteiner, Sandra Spatzenegger

Osterangebot
Starten Sie Fit und Vital in den Frühling … mit einer wohltuenden Massage von Ihrem Masseur

Jetzt im März & April 2005 alle Behandlungen –10%

Feel-Well · Massagefachinstitut Ch. Dienstl
Forellenweg 24 · 5201 Seekirchen am Wallersee · Tel.: 0 664 / 28 06 707



Judofest und
hochklassige Kämpfe
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Judo der Spitzenklasse und eine
Kulisse, die ihresgleichen sucht, das
boten die Landesmeisterschaften
2005 in Seekirchen.

Mit 70 Teilnehmern entwickelten sich
bereits die Vorrundenkämpfe zu
einem packenden Duell der Genera-
tionen. Ivinger Erich, der für ASV
Salzburg kämpfende Seekirchner,
musste sich der aufstrebenden
Jugend beugen und kam, wie der
Eugendorfer  SUMO Meister Stefan
Fenninger der gegen den 2 Meter
Riesen, Ebner Wolfgang verlor, leider
nicht ins Finale. Beide sicherten sich
aber eindrucksvoll die Bronzeme-
daille.

Bei der Finalveranstaltung kamen ca.
400 Zuseher voll auf ihre Kosten.
Angeregt durch den Jugendländer-
kampf gegen Oberösterreich und den
Musikeinlagen von DJ Toni, ent-
wickelte sich eine tolle Stimmung in
der Sporthalle, die sich auch auf die
Qualität der Kämpfe übertrug. Drei

Geschwisterduelle sowie die Kämpfe,
Pinzgau gegen Flachgau,  standen im
Mittelpunkt der Finale. 

Jubelstimmung kam im Finalkampf -
57 kg auf, als Seekirchens Nach-
wuchstrainerin MADL BIRGIT ihre
Halleiner Gegnerin vor Ablauf der
Zeit besiegte und somit einen LM
Titel in die Veranstalterstadt  holte.

Organisator Zopf: „ Mein Dank geht
an die Vereinstrainer, sie haben ihr
Wort gehalten und die besten Sport-
ler nach Seekirchen entsandt. Die
Zusammenarbeit mit der Gemeinde
war hervorragend und das Seekirch-
ner Publikum war Spitze.

Mein spezieller Dank geht an alle
Sponsoren und den vielen ehrenamt-
lichen Helfern.

Medaillen für Judoclub Seekirchen:

1. Rang MADL Birgit -57 kg
2. Rang POIGER Martin -100 kg 
3. Rang ANDES Stefanie -63 kg
3. Rang FENNINGER Stefan + 100 kg

SV Seekirchen Nachwuchs-News

Landesmeister-
schaften 2005

Mit dem Einzug ins Finale konn-
ten die Mannschaften der U-13
und U-15 des SV Seekirchen wie-
der einmal beweisen, dass unser
Nachwuchs zu den Top-Mann-
schaften des Landes gehört. Beide
Mannschaften erreichten über
zwei Vorrunden das Finale, wel-
ches am 27. Februar im Sportzen-
trum Rif stattfand. Die U-13
Mannschaft, trainiert von Hans
Elsenwenger, musste sich nur dem
Team aus Henndorf geschlagen
geben und wurde Vize-Landesmei-
ster noch vor Wüstenrot Salzburg.
Beim Finale der U-15 Mannschaf-
ten wurde das Team von Trainer
Reini Munter hinter Strasswalchen
und Saalfelden Dritter. Gratula-
tion an beide Mannschaften.
Ende Jänner führte die Nach-
wuchsabteilung des SV Seekirchen
wieder sein beliebtes Nachwuchs-
Turnier für U-7, U-9 und U-11/2
Mannschaften durch. Dank
großartiger Teamarbeit und toller
Unterstützung der Eltern wurden
diese Turniere wieder ein großer
Erfolg (Dank an alle Helfer). Beim
Turnier der U-7 Mannschaften
durften wir als Zaungäste die
Spieler von Wüstenrot Salzburg
begrüßen. Thomas Winklhofer,
Heinz Arzberger und Max Scharrer
standen allen Mannschaften für
Fotos und Autogrammwünschen
zur Verfügung. Vielen Dank den
Spielern von Wüstenrot Salzburg.
Die Frühjahrsmeisterschaft im
Nachwuchs-Bereich beginnt mit
10. April 2005.

Gymnastik für Jung und Alt „Rückenschule“
Mobilisieren der gesamten Wirbelsäule - Dehnen verspannter bzw. verkürzter Muskulatur - Kräftigen
schwacher Muskulatur. Übungsprogramm zum Schutz der Wirbelsäule und zur Vorbeugung der Osteoporose
Montag Altenheim 17.00 Uhr – SCHONGYM 15.30 Uhr Volksschule 18.30 Uhr für Frauen und Männer
Dienstag Altenheim     08.00 Uhr
Mittwoch Volksschule  17.00 Uhr, 18.45 Uhr, 20.00 Uhr
Cica L. Dallinger, geprüfte Übungsleiterin, Tel. 06212/5709, Anmeldung in der Turnhalle, Einstieg jederzeit möglich!

-66kg Bernhard Mayr hebelt Andreas Herzog, 21.02.2005
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Flohmarkt
„Seekirchner helfen rumäni-
schen Kindern“ im Foyer des
Stadtamtes Seekirchen.
Am Samstag, 16. April 2005 von
9.00 bis 17.00 Uhr und am Sonn-
tag, 17. April 2005 von 9.00 bis
13.00 Uhr.

Helfen Sie bitte mit!
Gut erhaltene Kleidung sowie
Sachspenden bitte bei Frau Dr.
Fredl, Wiesenstraße, bis Donners-
tag, 14. April 2005, in der Garage
abgeben.

20. Seekirchner
Kinderkleidermarkt
Wie jedes Frühjahr findet auch
heuer wieder der Kinderkleider-
markt für Sommerkinderbeklei-
dung, Schuhen, Spielwaren u.a.
statt.

Wann: Sonntag, 10. April 2005
von 9.00 - 13.30 Uhr

Wo: Turnsaal Hauptschule
(Mehrzweckhalle)

Die Abgabe der Kleider und Kin-
derartikel ist Samstag, den 9.
April von 9.00 - 12.00 Uhr mög-
lich.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens
gesorgt.

Radflohmarkt
Montag, 11. April 2005
im Stadtamt
Seekirchen

1) Die Mitarbeiter der Fa. Zagler
bemühen sich, wo immer es geht, die
Abfallgefäße zu entleeren. Alle
Abfalltonnenbesitzer werden deshalb
ersucht, die Abfallgefäße selbst vom
Schnee zu befreien und ordnungs-
gemäß am Straßenrand bereitzustel-
len. 

2) Defekte Abfalltonnen sind durch
genormte Gefäße zu ersetzten, die
diesbezüglichen Bestimmungen des
Arbeitnehmerschutzgesetzes § 64
sind durch das Entsorgungsunterneh-
men zu beachten. Die Seekirchner
Abfallabfuhrverordnung verpflichtet
zur Nutzung die einheitlichen,
genormten (Ö-Norm 840) Gefäße.
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Manuela Gretkowska: Polka
Manuela ist eine Schriftstellerin, die das Leben in vollen Zügen genießt
und stets darauf achtet, dass der Spaß niemals zu kurz kommt. Sie tut,
was ihr gefällt und kümmert sich nicht darum, was andere davon halten
könnten. Doch plötzlich ist alles anders. Sie fühlt sich nicht gut, hat
Sorge um ihre Gesundheit. Bei einer Untersuchung kommt die Wahrheit
ans Licht: Sie ist schwanger. Für die Jetset-geübte Manuela ist dies eine
Nachricht, die erst einmal verdaut werden muss. So nach und nach
gewöhnt sie sich an ihren neuen Zustand, konstatiert die Veränderungen,
die damit einhergehen und freundet sich mit der Situation an. „Polka“,
die kleine Polin, die in ihr heranwächst, wird zum neuen Zentrum in
Manuelas Leben.

Gretkowska, Jahrgang 1964, wanderte 1988 aus Polen aus und erwarb
sich ihren literarischen Ruhm zunächst im Ausland, wo ihre ersten
Romane „Wir Emigranten“ und „Das metaphysische Kabarett“ stürmisch
gefeiert wurden. Mit „Polka“ zeigt Gretkowska sich eindrucksvoll von
ihrer menschlichen Seite und lässt uns teilhaben an faszinierenden neun
Monaten, deren Höhen und Tiefen einen nachhaltigen Eindruck vermit-
teln, was es heißt, Mutter zu werden. Viel Witz, viel Gefühl, ein echter
Lesegenuss. Pauline Walzi

Bu
ch

ti
pp

:

Wissens- und Beachtens-
wertes zur Abfallentleerung 

3) Die Zufahrt zu den Abfalltonnen
ist oft durch parkende Autos ver-
sperrt und erschwert bzw. macht
somit eine Entleerung unmöglich
bzw. verursacht zusätzliche Kosten. 

4) Laut Abfallabfuhrverordnung muss
der Deckel des Abfallbehälters vor
der Entleerung noch zu schließen
sein! 

Wir ersuchen Sie diese Hinweise
zu beachten, da die geordnete
Abfallentsorgung im Stadtgebiet
von Seekirchen erleichtert wird
und unnötige Kosten gespart
werden können!

Ansicht ab 16 Uhr

Verkauf ab 17 Uhr



Konsumentenrechtsberatung,
Wohn- und Mietrechtsberatung der
Arbeiterkammer: 25. März, 5. April,
12. April, 19. April und 26. April
2005 in der Bezirksstelle Flachgau,
Kirchengasse 1b, 5202 Neumarkt.

Der Tourismusverband Seekirchen am
Wallersee sucht für die Monate Juli
und August eine/n Bummelzugfah-
rer/in. Weiteres wird ein/e Bum-
melzugfahrer/in für Einzelfahrten
über das Jahr gesucht. Infos unter:
06212/4035

Haus in Seekirchen oder Umgebung
zu kaufen gesucht. Tel. 0664/
6367809.

Die Gärtnerei Harasek sucht ehest-
möglich einen Lehrling. Tel.
06212/4004.

Danke der Firma Transporte Zagler
und ihrem Mitarbeiter Herrn Winter-
reiter für ihre Hilfe! Josef Stemese-
der.

Suche Teilzeitstelle (Büro/Kunden-
beratung) für ca. 20 Stunden/Woche.
Kenntnisse: MS-Wort/Excel. Tel.
0664/4504053.

Suche EFH zu mieten, evtl. zu kau-
fen (mind. 135 m2) im Raum Seekir-
chen, Tel. 0664/5360835.

Redaktionsschluss für die April-
Zeitung ist der 5. April 2005!

Danke! Der Tourismusverband See-
kirchen am Wallersee bedankt sich
bei der Firma Zagler für das spuren
der Loipe!

Suche in Seekirchen oder nahem
Umfeld Weideland von ca. 15 ha zur
Haltung von Pferden. Tel.
0664/2116531.
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Vandalismus
In letzter Zeit häufen sich Van-
dalenakte verschiedenster Art  -
zuletzt wurden auf der Rückseite
der neuen Volksschulturnhalle
Fensterscheiben eingeschlagen.
Wir weisen ausdrücklich darauf
hin, dass solche Delikte in
jedem Fall eine Anzeige bei der
Gendarmerie nach sich ziehen. 

Wäscherei Rauter
sucht Verkäuferin (Filialbetreu-
ung) mit 39 Wochenstunden für
Filiale Seekirchen, Hauptstraße 9,
Tel. 0676/9019343.

Windhager-Mitarbeiterin aus
der Schweiz sucht Wohnmög-
lichkeit für Praktikumsdauer
in Seekirchen. 
Ich bin eine 22-jährige freundli-
che und umgängliche Schweize-
rin, die ab dem 1. September
2005 bis 23. Dezember 2005 ein
Praktikum in Seekirchen absol-
viert. Für diesen Zeitraum suche
ich eine Unterkunft in Seekir-
chen. Haben Sie ein Zimmer für
mich - wenn möglich mit Früh-
stück und Abendessen? Wenn ja,
melden Sie sich bitte vorerst bei
Herrn Hans Altmann, Windhager
Zentralheizung, 5201 Seekirchen
Tel. 06212-2341-220. 

zum Fest
der Goldenen Hochzeit

Elisabeth und Friedrich Moser

Anna und Sebastian Aigner

Paula und Josef Haider

Wir
gratulieren…

Verloren & Gefunden
Div.Dinge, die vom Mai 04 bis Feber 2005
im Gemeindeamt abgegeben wurden:
1 grüner Filzhut
1 Brille mit dunkler Fassung
1 Messer in brauner Lederhülle
1schwarzer Sturzhelm
1 Kinderbrille m. dunkelblauer Fassung
1 Geldschein 
1 Brille mit schwarzem Rahmen
1 Goldanhänger 
1 braun melierte Herrenlederjacke
1 Sonnenbrille mit silber Umrandung, bei Post
liegengeblieben
1 Goldanhänger mit Mutter Gottes
1 Goldring mit kl. Brillianten
1 Anhänger mit gestickter Rose in der Mitte
1 Gucci Damenuhr
2 goldfarbene Uhren in der Festhalle liegenge-
blieben
1 blaues verschlossenes Fahrradschloß, ohne
Schlüssel
1 kl. rotes Ledergeldtascherl mit Inhalt
1 Geldschein
Bargeld
1 Goldring, Steine verloren
1 Samsung Handy silberfarben, tele.ring
1 Ehering „Anita“
1 Siemens Handy, silberfarben
1 Paar graue Wollhandschuhe
1 Paar schwarze Rauhlederhanschuhe
1 optische Brille mit blauen Kunststoffbügeln
1 neue Geldtasche m. Bayern-München Logo
1 schwz. Schlüsseltascherl ohne Inhalt
schmale Brille mit dunkler Fassung
Schlüssel:
2 kl. Schlüssel mit rotem Anhänger mit der
Nummer „442“
1 Schlüsselbund mit 6 Schlüssel, darunter
BMW Autoschlüssel und Winkhaus Zentral-
schlüssel
1 Audi-Autoschlüssel
1 Mitsubishi Autoschlüssel
1 Opel-Autoschlüssel
1 Radlschlüssel mit rotem Häckelanhänger
1 Toyota Autoschlüssel schwarz mit Fernbe-
dienung
1 kl. Vorhängeschloss mit 3 Schlüssel
1 Mopedschlüssel am Weinberg gefunden
1 Zentralschlüssel WINKHAUS und Radschlüs-
sel mit Holzelefantenanhänger
Fahrräder, die vom Jänner 04 bis Feber 05
im Gemeindeamt abgegeben wurden
1 Taifun Vegas Damenfahrrad, lila
1 Kinderrad Mini Bike „Mücke“, lila, gelb
1 Peugeot Damenfahrrad „Summit“ lila
1 Venice Damenfahrrad weiß mit türkis
1 Kinderfahrrad Speedy, rot
1 rotes Weltkrone Damenfahrrad
1 Scott Mountainbike schwz.
1 altes Waffenrad Puch, schwz.
1 ISP Drive, Freizeitrad, lila, rosa
1 Damenfahrrad, blau
1 Herrengangrad „cracy chicken“, lila 
1 Scirocco Damenfahrrad, petrol
1 Peugeot Herrenfahrrad „BOSTON“, lila
1 Pegasus Rad, hellblau/lila mit Kindersitz
1 Damenfahrrad Active, lila
1 Herrenfahrrad Bianchi, dunkelblau
1 Kinderfahrrad wheelworx, rot-gelb
1 KTM Herrenfahrrad schwz.
1 Damenfahrrad „crazy chicken“, petrol
1 Puch Damenfahrrad, ocker
1 Damenfahrrad „crazy chicken“, pink
1 KTM Herrenfahrrad, grün
1 lila Mädchengangrad „Styria Funtime“
1 KTM „Euro Country“ pink-lila
1 Herrenrad rosa meliert
1 Chonos Bike schwarz rot
1 VERADA Citystar
1 Taifun Bike, rot
1 KTM Damenfahrrad
1 Bianchi blau
1 Kinderfahrrad gelb
1 Mountainbike Merida, blau
1 KTM Damenfahrrad, weiß
1 Scott Damenfahrrad, grün
1 KTM Damenfahrrad, schwarz-orange
1 Drive Mountainbike, grau
1 Jugendrad Nakita, gelb m.Strichen
1 KTM Bike blau m.gelb 
1 Damenfahrrad, 3-Gang, hellblau, Torino
1 Rotary 3-Gang Damenfahrrad, blau
1 schwz. Damenfahrrad mit lila Musterung,
Marke unbekannt
1 Hard Rock Spezialized Herrenfahrrad pink
und lila - ohne Sattel, mit Gepäcksträger

DIVERSES



Sa. 02. 07.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Kleiner Pleißlingkeil - Radstädter Tauern - mittel, Anst. 4 Std.,
Ansprechpartner: Franz Nußbaumer, Tel.: 06212/ 5028

Mi. 06. 20.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Vorbesprechung, Stammtisch Tourenbespr. April, Cafe Moser 
Do. 07. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Wanderung, Weißenbachschlucht, Gehzeit 4 Std., Ansprechpartner: Wolf-

gang Schlor, Tel.: 06212/ 6169
Do. 07. 19.30 Uhr Vortrag Labyrinth und Pilgern, Menschheitssymbole des Lebens. Mag. Gernot Candolini,

Innsbruck. Vortragssaal der Stadtgemeinde, freiwillige Spenden
So. 10. 08.30 Uhr bis 13.00 Uhr in der HS-Turnhalle Seekirchen, Kinderkleidermarkt - Annahme der Artikel am Sa.

9.04.05 
Sa. 09. / So. 1. Mai  Schnitzel Wochen, Gasthof Schmiedkeller
So. 10. 07.00 Uhr ÖAV-Seekirchen, Schitour, Schusterkogel - Kitzbühler Alpen - mittel, Anst. 3,5 Std.,

Ansprechpartner: Gottfried Reichl, Tel.: 0664/ 12 26 699
Mo. 11. 19.00 Uhr Cembalo-Konzert, im Vortragsraum des Musikum Seekirchen
Do. 14. 09.30 Uhr Eltern-Kind-Initiative :Kaspertheater am Bauernhof Brunngut, Brunn 1 -  mit Kaffee und

gesunder Jause für Eltern und Kinder (1,5 bis ca. 4 Jahren), € 5,00 pro Familie, 
Fr. 15. 15.30 Uhr Eltern-Kind-Initiative :Kaspertheater am Bauernhof Brunngut, Brunn 1 -  mit Kaffee und

gesunder Jause für Eltern und Kinder (3-5 Jahren), € 5,00 pro Familie, 1,5 bis ca. 4 Jah-
ren

Fr. 15. / So. 17. Schulsportplatz, Int. Trainingslager Jugend, Faustball
Fr. 15. 19.30 Uhr Gashof Hirschen – Stammtisch des Obst- und Gartenbauvereins
Sa. 16. / So. 17. Firmung
So. 17. 09.00 Uhr Raika Seekirchen, Naturfreunde Seekirchen - Wanderung Rund um den Fuschlsee - Gehzeit

3,5 Std. Wanderführer Handlechner Ernst
So. 17. 10.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Frühlingswanderung, Ansprechpartner: Ingrid Schlor, Tel.: 06212/ 39734
So. 17. 06.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Hochkönig, anspruchsvoll, Anst. 5 Std., Ansprechpartner: Josef

Valeskini, Tel.: 0662/ 852424
Di. 19. / Sa. 23. ÖAV- Seekirchen, Hochtourenwoche in Osttirol - Essener Rostockerhütte, Großer Geiger,

Mittlere Malhamspitze, östl. Simonyspitze, Dreihermspitze, Anmeldung erforderlich bis
20.März 05, Ansprechpartner: Helmuth Barth, Tel.: 0664/ 10 48 933

Do. 21. 19.30 Uhr im Pfarrsaal; Vortrag und Gespräch mit Msgr. Franz Guggenberger zum Thema „Wie kann
Gott das zulassen? Das Leid und das Böse in unserer Welt!“

Sa. 23. 19.30 Uhr Absolventen- und Orchesterkonzert, Mehrzweckhalle Seekirchen
So. 24. 06.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Loferer Skihörndl - Loferer Steinberge, anspruchsvoll, Anst. 4

Std., Ansprechpartner: Michael Cecon, Tel.: 0664/ 30 46 860 
Sa. 30. 06.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Hocheiser - Granatspitz Gruppe, anspruchsvoll, Anst. 4 Std.,

Ansprechpartner: Thomas Pfisterer, Tel.: 0664/ 15 01 936
Sa. 30. 19.00 Uhr Florianifeier d. freiw. Feuerwehr Seekirchen, Kirchgang und anschließend Festakt am

Rupertiplatz

Di. 22. 17 Uhr beim GH Hirschenwirt, Vereinsmeisterschaft Kegeln, Eisschützenverein Seekirchen 1970
Do. 24. 09.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Bergwanderung, Stobl - Schwarzensee, Gehzeit 4 Std., Ansprechpartner:

Schlor Wolfgang, Tel: 06212/ 6169
Fr. 25. 19.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Vollmondschitour - Osterhorngruppe, leicht, Anst. 2 Std.,

Ansprechpartner: Mathias Aichriedler, Tel.: 0664/ 3451679
Fr. 25.  / Sa. 26. Ratschen
Sa. 26. 13.30 u. 15 Uhr Ostereichersuche der SPÖ Seekirchen, 13.30 Uhr in Mödlham bei der Schule und um 15.00

Uhr am Weinberg am Schlittenhang
Sa. 26.  / So. 3. April „Lammtage“ Gasthof zur Seeburg, Fam. Spatzenegger, Tel.: 06212/2385
Do. 31. 19.30 Uhr Eisschützenverein Seekirchen 1970 - Jahreshauptversammlung 2005 GH Post

Jeden Mittwoch Flohmarkt im Lagerhaus Seekirchen von 8.00 bis 11.00 Uhr und
jeden Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Jeden Dienstag 8.00 -11.00 Uhr Verkauf v. Bastel-u. Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden 2. Donnerstag ab 13.05.2004 Musikanten Stammtisch beim Gasthof Hofwirt um 20.00 Uhr

Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

APRIL

MÄRZ

So. 01. 08.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Radtour Högelwörth, Fahrzeit ca. 6 Std. Anprechpartner: Alois Riedl,
Tel.: 06212/ 6554

So. 01. Erstkommunion
Mi. 04. 05.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Schitour, Kloben - Glocknergebiet mittel, Anst. 1,5 Std., Ansprechpart-

ner: Hans Steffler, Tel.: 06212/ 5741
Mi. 04. 20.00 Uhr ÖAV- Seekirchen, Vorbesprechung, Stammtisch Tourenbespr. Mai, Cafe Moser
Do. 05. Erstkommunion
Fr. 06. ÖVP Senioren Muttertagsfeier
Fr. 06. Blumentauschmarkt der ÖVP Frauen
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